
Mehr als nur Sand am Main – das Heimatmuseum Karlstein

Zusätzlich am 6. Okt. 2024 

Vortrag über

versteinertes Holz aus Franken 

von Joachim Lorenz

14:30 Uhr

Aktuell

Sonntag 6. Okt. 2024

geöffnet ab 14 Uhr

Ausstellung 

„Handwerk hat goldenen Boden!“

Handwerk in Dettingen und Großwelzheim in 

den letzten 100 Jahren

„Handwerk hat goldenen Boden!“ So sagte man früher. Leider bewahrheitet sich dieses Sprichwort nicht immer. In 

der Zeit von 1900 bis in die 1960er Jahre war unser Heimatort mit Handwerkern gut besetzt, die auch immer sehr 

geschätzt wurden. Unter anderem gab es in jedem Dorf eine Schmiede, in Großwelzheim Richard Huth, in 

Dettingen Otto Hain. 

Heute könnte ein Handwerker so nicht mehr bestehen, was natürlich auch dem Fortschritt und der 

Industrialisierung geschuldet ist. Der Lebensunterhalt wäre nicht mehr gesichert. Dieses Schicksal traf viele 

Handwerker. Auch spielte das Alter der Handwerker und der fehlende Nachwuchs eine große Rolle. In den 1950er 

Jahren waren im heutigen Karlstein: 8 Metzger, 2 Schmiede, 4 Tüncher und Maler, 7 Bäcker, 2 Schlosser, 8 

Schuhmacher, 6 Schreiner, 1 Wagner, 10 Schneider/innen, 5 Friseure, 1 Kürschner, 1 Glaser, 1 Bürstenmacher, 1 

Schiffer, 4 Fuhrunternehmer (überwiegend Pferdefuhrwerk) und diverse Fachleute, die ihr Können und Wissen 

gegen ein Entgelt anboten.

Das waren eine Menge fleißiger Leute, die zum Teil haupt- und nebenberuflich tätig waren. Um jeden einzelnen 

aufzuführen und zu beschreiben fehlt hier der Platz.

Um das Handwerk, die Menschen, die sich mühevoll ihr Essen und ihren Unterhalt verdienten nicht im Dunkel der 

Vergangenheit versinken zu lassen, wollen wir ihrer mit einer Präsentation von Bildern und auch verschiedenen 

Handwerksgeräten gedenken.
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